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Blick nach Vorne lautet nun die Devise 

Nach der sehr knappen Niederlage gegen den USK Gneis stand ein sehr wichtiges und entscheidendes Spiel 

vor der Tür. Der 1. Oberndorfer SK, unmittelbarer Tabellennachbar mit 14 Punkten kam zu Besuch in die Eis-

bacharena.  

In den ersten 15 Minuten waren wir die bessere Mannschaft, jedoch konnten wir unsere Chancen nicht ver-

werten. Der weitere Spielverlauf nahm an Hektik zu und wurde immer spannender. In der 26. Minute konnte 

sich aber Köstendorf das erste Mal belohnen, 1:0 durch unseren Kapitän Marco Aschenberger. Fabian 

Schwaiger setzte einen guten Schuss aufs Tor der Gäste, Keeper Mate Kovac parierte den Ball zur Mitte, wo 

Marco zur Stelle war und einnetzte. In der 34. Minute kam dann aber der bittere Ausgleich. Im Strafraum kam 

es zu einem wilden Gestocher, wo letztendlich Oberndorf den entscheidenden Schuss machte und verwandel-

te. 1:1 

Am Anfang der 2. Halbzeit war das Spiel schon um einiges körperbetonter und unsere Gäste durften des öfte-

ren die gelbe Ampelkarte erblicken. Nichtsdestotrotz plätscherte die Partie so dahin und beide Seiten hatten 

Chancen. In der 61. Minute fiel dann das 1:2 für Oberndorf. Die Nummer 8 bekam einen idealen Lochpass 

und verwertete diesen. Die Tribüne bebte, da Fabian Bruckmoser, womöglich aus abseitsverdächtiger Position 

startete. Die Schiedsrichter blieben jedoch cool und unbeeindruckt. 1:2.  

In den letzten 30 Minuten waren wir dann wieder klar die bessere Mannschaft. Wir hatten noch ein paar gute 

Chancen, konnten die Abwehr von Oberndorf aber nicht überwinden. Der Kampf war vergeben und das Spiel 

endete mit 1:2 für Oberndorf. 

Leider konnten wir das Vorgenommene nicht umsetzen und so müssen wir weiter nach vorne sehen. Wenn wir 

wieder an die guten Leistungen wie gegen Mattsee und St. Koloman anschließen, können wir noch einige Sie-

ge in dieser Saison feiern.  
   Bericht Dominik W. 

Im Auswärtsspiel gegen Gneis gilt es für Köstendorf den Abstand auf die Abstiegsplätze zu vergrößern. Die 

während der Trainingswoche laborierenden Max Essl, Dani Kovacs und Fabi Schwaiger meldeten sich recht-

zeitig für das Match wieder fit. 

Gleich nach Anpfiff gibt es Einwurf für Gneis in Höhe der Mittellinie. Dieser geht an den 20er, wird dort prallen 

gelassen und gleich der erste Schuss auf’s Köstendorfer Tor findet den Weg ins kurze Eck – 1:0 für den USK 

Gneis. 

Köstendorf erholt sich gut von dem frühen Rückschlag und ist dieser Phase klar spielbestimmend. Eine etwas 

zu lange Ecke wird von Konsti Wörndl nochmal scharf gemacht, doch die beiden folgenden Schüsse werden 

geblockt. Bei einem Konter über die rechte Seite fehlen Marco Aschenberger nur wenige Zentimeter – er un-

terläuft die Flanke knapp. Nach gut einer halben Stunde kommt Gneis wieder einmal gefährlich vor’s Tor. Ein 

durch den starken Gegenwind etwas verkürzter Abstoß landet nach einem Kopfball im Mittelfeld beim Gneiser 

Stürmer, dieser setzt sich gut durch und kommt am 16er zum Schuss – jedoch zu zentral und kein Problem 

für Schlussmann Thomas Nussbaumer.  

Ein ähnliches Bild auch ein der zweiten Halbzeit. Köstendorf wird mit Dauer des Spiels immer stärker und 

Gneis kann sich nur noch mit weiten Abschlägen behelfen. Eine flache Hereingabe von Darko Bo-

gosavljevic von der rechten Seite kann Marco Aschenberger aus kurzer Distanz nicht im Tor unterbringen. Nur 

wenige Minuten später taucht Andi Bann nach einem Lochpass von Marco Aschenberger alleine vor dem Gnei-

ser Gehäuse auf – schiebt den Ball jedoch knapp am Tor vorbei. Weitere gute Einschussmöglichkeiten 

von Dani Kovacs und Fabi Schwaiger werden aus aussichtsreicher Distanz leichtfertig vergeben und so endet 

ein eigentlich einseitiges Spiel aus Gneiser Sicht glücklich mit 1:0. 

Köstendorf schlägt sich in diesem Spiel aufgrund der zahlreichen vergebenen Chancen selbst. Im Duell um 

den Klassenerhalt konnten die beiden Tabellenschlusslichte Seekirchen 1b und Fuschl punkten und können 

so den Vorsprung verkürzen.       

    Bericht: Daniel L. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Ein Auftakt nach Maß für unsere U11 

Welch einen Traumstart in die Rückrunde bescherte uns die U11 aus Schleedorf/Köstendorf 

am 12.04.2019! 

Mit unseren Gästen, der Sportfreunde Flachgau, hatten wir noch eine Rechnung offen. Im 

Herbst verloren wir leider trotz guter Leistung und so wählten wir eine neue Strategie mit 

einem 4er statt 3er Mittelfeld und einer flexiblen Sturmspitze. 

Um 18 Uhr pfiff der Schiedsrichter die Partie an und beide Mannschaften rangen im Mittel-

feld um die Herrschaft. Die Vorstöße der Gäste wurden durch unsere etwas umgestellte Ver-

teidigung bestehend aus Abwehrchef in der Innenverteidigung Jakob Schleicher, rechts au-

ßen Kapitän Philip Vielhaber u. links außen Lenox Holla stets gestoppt. Unser Tormann Nico 

Brucker erwischte ebenso einen perfekten Tag und war stehts zur Stelle. 

Nach ca. 10 Minuten schaffte es unsere Mannschaft nun immer wieder, durch aggressives 

Gegenpressing im Mittelfeld den Ball zu erobern und danach über die Außenpositionen vor-

zustoßen. Die einzige Sturmspitze Simon konnte so einige tolle Torchancen produzieren. Der 

Einsatz wurde schlussendlich in Minute 13 durch Simon Willersberger belohnt, welcher nach 

gelungener Einzelaktion den Ball über die Linie brachte. Nun blies die Mannschaft zum An-

griff und spielte sich in einen wahren Rausch. Simon Willersberger nahm sich schlussendlich 

ein Herz und traf zum 2:0. Mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit.  

Raus aus der Kabine und volle Kraft voraus, so könnte man die Einstellung der Mannschaft 

an diesem Tag am besten beschreiben. Bereits in Minute 34 konnte sich Luca Radics durch 

gelungenes Passspiel den Ball vorlegen und mit dem 3:0 belohnen. In den nächsten Minu-

ten spielte nur unser USV Schleedorf/Köstendorf. Fabio Weikl konnte fast alle Zweikämpfe 

für sich entscheiden und war so ein wichtiger Garant für die Gegenstöße unserer Mann-

schaft. Lukas Moser war in dieser Phase des Spiels fast überall auf dem Feld zu finden und 

konnte einige sehenswerte Pässe in die Tiefe abgeben. In der 36. Minute erzielten wir durch 

Simon Frauenschuh das 4:0 und in der 58. Minute durch Simon Willersberger den 5:0 End-

stand. 

So brachte uns diese herausragende Leistung den 2. Platz in der Tabelle ein. 
          

         Bericht: Thomas V. 

Der Ball wollte an diesem Tag 
einfach nicht ins gegnerische Tor 

und so blieb es beim 0:1 in 
Gneis. 

Nächstes Spiel 

Starker 2ter Platz unserer U10 
Helena Weiglmeier, Lenox Holla, 

Tobias Schwab, Fabio Loindl, Raphael 
Wenninger, Julian Brandstätter, Simon 

Siller, Simon Willersberger, Marvin 
Boldisz, Tobias Feneberg, Leon Pölz-

leitner, Seppi Brandhuber  

Die Jungs unserer U11 Spg  
Köstendorf/Schleedorf starten 

mit einem fulminanten 5:0 Kant-
ersieg gegen Faistenau ins Früh-

jahr 
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U13 mit Sieg und Niederlage 
Rund eine Woche nach dem 1:1 Unentschieden im Auftaktspiel gegen Oberwang, stand am Sonntag für uns das erste Heim-

spiel auf dem Programm. Gegner waren die Mannen aus Rüstorf, der erste von 4 neuen Gegnern in diesem Frühjahr für uns. 

Mit von der Partie war U11 Spieler Lukas Moser, welcher uns aushalf, da Kapitän Jakob H. leider verletzt ausfiel und Abwehr-

spieler Jakob S. verhindert war. 

Top motiviert gingen die Jungs ins Spiel und es gelang uns in den ersten Minuten das Spiel etwas auf unsere Seite zu ziehen. 

Nach etwa 8 Minuten verloren wir im Mittelfeld etwas die Kontrolle, wodurch Rüstorf immer mehr die Oberhand bekam. Vor 

allem über ihre Nr. 14 versuchten sie auf unserer rechten Seite immer wieder mit gefährlichen Vorstößen vors Tor zu kom-

men. Nico Schober hatte hier alle Hände voll zu tun und meisterte seine Aufgaben in Zusammenarbeit mit Jonas Willersber-

ger und Raphael Ehrschwendtner ein ums andre Mal mit bravour. Erst nach der Hereinnahme von Lukas Moser gelang es uns 

das Mittelfeld wieder in unsere Hand zu bekommen. Nach einem Eckball bekommt Rüstorf den Ball nicht weg, unser Sechser, 

Abolfars Ahmadi schaltet am schnellsten und spitzelt den Ball zu unserer 1:0 Führung ins Tor. Wir bleiben am Drücker und 

kurz vor der Pause Vorstoß über links Laurenz Frauenschuh und Felix Fink setzen sich durch, bringen den Ball zur Mitte, Lu-

kas Moser schnappt sich den Ball und knallt diesen nach zwei schnellen Schritten in die gegnerischen Maschen. Mit diesem 

2:0 Vorsprung geht’s in die Pause. Nach der Pause können wir anschließen, wo wir vor der Pause aufgehört haben. Nach 40 

Minuten weiter Ausschuss von Felix Haberlandner, der letzte Mann bei Rüstorf unterschätzt den Ball, wodurch Laurenz Frau-

enschuh alleine vorm Tormann auftaucht. Diese Chance lässt er sich nicht entgehen und schließt eiskalt zum 3:0 für uns ab. 

Mit diesem Vorsprung hätte es eigentlich ein ruhiger Nachmittag werden sollen, doch da haben wir die Rechnung ohne 

Rüstorf gemacht. Wir werden unachtsam und Rüstorf nützt dies eiskalt aus. Mit einem Doppelschlag in Minute 41 und 46 

verkürzen sie auf 2:3 und sind nun spielerisch klar am Drücker. Ein ums andere Mal kommen sie gefährlich vors Tor, doch 

unser an diesem Tag herausragender Tormann Felix Haberlandner fängt sich in einen wahren Spielrausch und rettet so ein 

ums andere Mal unseren Vorsprung. Nach 10 äußerst heiklen Minuten bekommen wir wieder mehr Zugriff aufs Spiel und 

können uns durch Vorstöße von Noah Hagenauer und Jonas Willersberger auch wieder eigene Chancen erarbeiten. Mehr als 

Halbchancen kommen dabei leider nicht raus und da auch Rüstorf kein Tor mehr gelang blieb es bis zum Schluss beim Spiel-

stand von 3:2 und einen tollen Heimsieg für unsere Jungs.   

 

In Runde 3 hieß es auf nach Thalheim bei Wels zum aktuellen Tabellenführer unserer U13 Gruppe. Thalheim hatte vor dem 

Spiel genauso wie wir 4 Punkte auf Ihrem Konto, jedoch das etwas bessere Torverhältnis auf Ihrer Seite. Nach dem Sieg ge-

gen Rüstorf fuhren wir mit Selbstvertrauen nach Thalheim und nachdem Kapitän Jakob Hager auch wieder an Bord war, woll-

ten wir umso mehr ein gutes Ergebnis erzielen. 

Das Spiel begann jedoch ganz anders als erhofft. Wir waren scheinbar gedanklich noch bei der Anreise, als der Ball bereits 

das erste Mal in unserem Gehäuse zappelte. Nur 3 Minuten später bereits das 2:0 für die Gastgeber aus Thalheim und wir 

mussten uns mal richtig sammeln. Endlich waren unsere Jungs am Fußballplatz angekommen und nahmen die Herausforde-

rung an. Wir hielten nun die Thalheimer gekonnter von unserem Tor weg und konnten die gegnerische Abwehr auch immer 

wieder in Bedrängnis bringen. Den Zug zum Tor ließen wir dabei aber leider vermissen, wodurch wir in Halbzeit eins leider nur 

eine richtige Torchance durch Noah Hagenauer zu verbuchen hatten. Leider verzog er bei der Direktabnahme etwas und der 

Ball ging übers gegnerische Tor. 

In Halbzeit 2 ein deutlich anderes Gesicht unserer Jungs. Wir stehen enger beim Mann und lassen so Thalheim nicht mehr so 

glänzen wie in Halbzeit 1. 4 Minuten nach Wiederanpfiff die Chance für Jonas Willersberger den Anschlusstreffer zu erzielen. 

Doch leider zu zentral auf den Tormann, wodurch dieser parieren kann. Nur 2 Minuten später ein satter Schuss von Jakob 

Hager, doch auch der fällt leider zu zentral aus. Wir investieren viel Kraft, jedoch kommen wir in weiterer Folge nur noch zu 

Halbchancen. Die Thalheimer, ihrerseits auch sehr laufstark nutzen 3 Minuten Unachtsamkeit unsererseits gekonnt aus und 

machen in Minute 44. und 47. den Sack zu. Speziell Tor Nr. 4 war vermeidbar, wo wir leider zu wenig den Ball wollten und so 

den gegnerischen Stürmer förmlich zum Torschießen einluden. Auch wenn es an diesem Tag nicht sein sollte, so ließ sich der 

Großteil der Mannschaft nicht hängen und rackerte unermüdlich weiter. Speziell das Laufpensum von unserem Flügelspieler 

Noah Hagenauer war außergewöhnlich an diesem Tag. Der 0:5 Schlusspunkt in Minute 60 passte leider zum Tag, ist aber 

durchaus verkraftbar. Nach Ostern geht es nun zum Gruppenfavoriten nach Schlierbach wo es definitiv nicht leichter werden 

wird. Doch wer will es schon leicht, wenn es auch „herausfordernd“ sein kann. 
Bericht: Christian W. 
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Bei knackigen 5 Grad Celsius starteten wir am Samstag den 13. April 

um 10 Uhr unser Turnier in Köstendorf gegen Koppl. 

Die Mannschaft zeigte sich von Anfang an von der besten Seite, erar-

beitete sich Chance um Chance, aber das Tor wollte nicht gelingen, 

bis Tobias Schwab die Torsperre mit einem Weitschuss zum 1:0 

durchbrach. In der nächsten guten Aktion spielte Julian von der lin-

ken Seite Simon Willersberger in der Mitte frei und dieser passte 

souverän zum 2:0 ins Tor. Die Verteidigung um Lenox mit Raphael, 

Fabio und Tobias Schwab ließen keine Möglichkeiten zu und Lenox 

traf nach einem Weitschuss zum 3:0 Endstand. 

Dieser perfekte Auftakt in das Turnier spornte das Team für das 

nächste Spiel gegen Abersee richtig an. Es dauerte nicht lange bis 

ein Schuss von Tobias Schwab vom Gegner abgefälscht wurde und 

der Ball vor den Füssen von Simon Willersberger landete und dieser 

trocken zum 1:0 einschoss. Für das 2:0 war Leon verantwortlich der 

nach einer Ecke den Ball aus der Luft direkt ins Tor beförderte. Das 

3:0 besorgte wiederum Simon Willersberger der sich diesmal über 

die linke Seite durchsetzte und den Ball am Tormann vorbei spielte. 

Als nächster bewies Tobias Feneberg seinen Torriecher als er kurz 

vom Tor den Ball erhielt und überlegt zum 4:0 einnetzte. Einen wun-

derschönen Seitfallzieher aus großer Distanz verwertete Marvin, 

nach kräftiger Mithilfe vom gegnerischen Tormann zum 5:0. Helena 

war in diesem Match etwas unterfordert, die wenigen Bälle die aufs 

Tor kamen hat sie sicher gehalten.Seppi bewies heute wieder einmal 

seine Fähigkeiten als Allrounder, körperlich sehr präsent im Angriff 

als auch in der Verteidigung. 

Gegen Faistenau konnten wir den Schwung aus den ersten beiden 

Partien leider nicht mitnehmen. Es war eine Match mit wenig Chan-

cen auf beiden Seiten und das Spiel plätscherte eher so dahin, ehe 

sich ein Faistenauer Verteidiger ein Herz nahm und mit einem Weit-

schuss genau in unser Tor traf. Wir versuchten mit mehr Offensive 

 U10 mit starken 2ten Platz beim Heimturnier 

 

Der Matchball zum Heimspiel am kommenden 

Samstag, 27.04.2019 um 17:00 Uhr gegen den ASV 

Salzburg wird von Zweirad Wieder in Spanswag   

gesponsert. Wir bedanken uns recht herzlich für die 

Unterstützung!  

Matchballsponsor 

den Ausgleich herbeizuführen, wurden aber mit ei-

nem weiteren Weitschuss zum Endergebnis von 0:2 

bestraft. 

Im letzten Match am heutigen Tag trafen wir auf die 

bis dahin ungeschlagenen Neumarkter. Wir konnten 

ganz gut mithalten und hatten auch einige Möglich-

keiten durch Simon Siller, Simon Willersberger und 

Tobias Feneberg. Diese wurden aber alle vom star-

ken Neumarkter Goalie zunichte gemacht. Unsere 

Gegner nutzten ihre Möglichkeiten besser und ge-

wannen letztendlich nicht unverdient mit 3:0.  

 

Unterm Strich bedeutet das für uns am heutigen Tag 

den hervorragenden 2. Platz.                 

                            

         Bericht: Christian B. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

